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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

ESV Jahn 1871 Treysa : TSV Besse II 
Samstag, 27.11.2021, 17:00 Uhr

TSV Besse II baut Siegesserie aus

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des TSV Besse II im
Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 beim ESV Jahn 1871 Treysa endgültig fest.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Bei der 1:3-Niederlage gegen Beck / Wicke hatten Ferreau /
Heinmöller nur im ersten Satz eine Chance. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Fenner /
Salin letztlich parat, um Wicke / Otto final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Einen Zähler für die Gäste mussten Würdig / Heber nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen
Mayer / Engel hinnehmen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:3. Los ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für Christoph Ferreau
gegen Leon Wicke nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg
im Entscheidungssatz konnte Christoph Ferreau letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Was eine Wendung des Spiels! Chancenlos war indes wenig später
Sascha Heinmöller gegen Peter Beck nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung des Spiels am Ende also nicht. Beim Spielstand von
1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Bei seiner 0:
3-Niederlage gegen Henning Otto wurden Gerd Fenner unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim
0:3 gegen Dirk Mayer fand Dierk Salin von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an
die Tische. Michael Würdig machte hingegen mit Bernd Wicke bei seinem Sieg in drei Sätzen
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Lange umkämpft war die Partie zwischen
Steffen Heber und Christian Engel, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Auch rückblickend
war es eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Engel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Unbeeindruckt von einem 2:0-
Rückstand, kam Christoph Ferreau gegen Peter Beck dann besser in die Partie und gewann die
Partie noch im Entscheidungssatz. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender
schreiben können. 2:3 endete das Einzel zwischen Sascha Heinmöller und Leon Wicke aus Sicht
der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Ohne Satzgewinn
für Gerd Fenner verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Dirk Mayer. Der Erfolg im letzten
Spiel führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage heißt es für den ESV Jahn 1871 Treysa nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTV Weiterode 1952 II am 04.12.2021 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des TSV Besse II wird nach nun 7 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TTC Richelsdorf 1963 am 12.12.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 ESV Jahn 1871 Treysa

Doppel: Ferreau / Heinmöller 0:1, Fenner / Salin 0:1, Würdig / Heber 0:1 
Einzel: C. Ferreau 2:0, S. Heinmöller 0:2, G. Fenner 0:2, D. Salin 0:1, M. Würdig 1:0, S. Heber 0:1 

 TSV Besse II
Doppel: Wicke / Otto 1:0, Beck / Wicke 1:0, Mayer / Engel 1:0 
Einzel: P. Beck 1:1, L. Wicke 1:1, D. Mayer 2:0, H. Otto 1:0, C. Engel 1:0, B. Wicke 0:1
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